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Детали 1–7
размер 36
размер 38
размер 40
размер 42

1/2010 Download-Schnitt 
Die Angaben für die einzelnen Größen eines Schnittes stehen in den Anleitungen hintereinander,  

durch Gedankenstriche getrennt. Steht nur eine Angabe, gilt sie für alle Größen

109 Kleid ddf

Größen 36, 38, 40, 42, von S. 16
Länge ab Taille 64 cm

Hinweis: Wegen des feinen transpa-
renten Originalstoffes wird das Kleid 
mit dem Oberstoff gedoppelt. 

Sie brauchen: 
Viskosekrepp, 150 cm breit: 3,95 – 
4,00 – 4,05 – 4,10 m. Vlieseline G 785. 
1 Nahtreißverschluss, 40 cm lang und 
Spezial-Nähfuß. 13 kleine Knöpfe. 
Stoffempfehlung: Feine, transpa-
rente Stoffe. 
Papierschnitt:
Schnittteile in Ihrer Größe ausschnei-
den. Schnittteil 1 ist eine Grundform, 
nach der erst zugeschnitten wird, 
wenn an den Stoffstücken a die Bie-
sen gesteppt sind. Für das innere Vor-
derteil das Schnittteil 1 ein zweites 
Mal bis zur Futterlinie (vord. Kante) 
abpausen. 
Die Knopflöcher in Teil 1 gelten für 
Gr. 36. Für Gr. 38 – 42 das obere 
Knopfloch im gleichen Abstand zur 
Ausschnittkante einzeichnen wie bei 
Gr. 36. Das untere Knopfloch ist für 
alle Größen an der gleichen Stelle. 
Dazwischen die Knopflöcher gleich-
mäßig verteilen. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte, Kanten und Saum 1,5 cm, kei-
ne Zugabe an der vord. Längskante 
der inneren Vorderteile. 
Zuschneiden:
1 Grundform für Vorderteil
1 Inneres Vorderteil bis Futterlinie 2x
2 Rückenteil im Stoffbruch 2x
3 Ärmel 2x
4 Stehkragen im Stoffbruch 2x
5 Vord. Rockbahn im Stoffbruch 1x
6 Rückw. Rockbahn im Stoffbr. 1x
7 Innere Rockbahn im Stoffbr. 2x
a) 2 Stoffstücke für Vorderteile 55 cm 
lang, 45 cm breit (inkl. Zugabe), 
b) 2 Manschetten 23 – 23,5 – 24 – 
24,5 cm lang, 4 cm breit, fertige Brei-
te 2 cm, 
c) 2 Einfassstreifen für Ärmelschlitze 
15 cm lang, 3 cm breit (inklusive Zu-
gabe). 
Einlage siehe Zuschneideplan. 

Schnittteile 1 bis 7
Gr. 36 4444

Gr. 38 55

Gr. 40 6666

Gr. 42 7777

Nähen:
n An den Stoffstücken für die Vor-
derteile die Linien für die Biesen mit 
Heftstichen auf der rechten Stoffsei-
te wie folgt markieren: die erste Li-
nie 10 cm neben einer langen Kante 
der Stoffstücke (rechtes und linkes 
Teil gegengleich); daneben je 3 wei-
tere Biesen im Abstand von 1,2 cm. 
Stoffstücke an den Markierungen 
links auf links falten und bügeln. 
Bruchkanten 2 mm breit als Biese ab-
steppen. Biesen zur Seite legen und 
bügeln. Stoffstücke rechts auf rechts 
aufeinanderlegen, die Biesen genau 
aufeinanderstecken. Grundform für 
das Vorderteil so auflegen und fest-
stecken, dass die erste Biese 2,5 cm 
neben der vord. Mitte liegt. 1,5 cm 
breite Nahtzugaben anzeichnen, die 
Besatzlängskante bleibt ohne Zuga-
be. Vorderteile zuschneiden. 
n Vord. und rückw. Abnäher step-
pen, auch an den inneren Teilen. 
Vord. Abnäher auf 1 cm Breite zu-
rückschneiden und auseinanderbü-
geln, die spitzen Enden flach bü-
geln. Rückw. Abnäher zur Mitte bü-
geln. Innere Vorderteile links auf 
links unter die Vorderteile heften, 

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte Seite innen. Die über dem Stoff-
bruch liegenden Teile zum Schluss aus dem auseinandergefalteten Stoffrest 
zuschneiden, rechtes und linkes Teil gegengleich. 

Zuschneideplan 
bei 150 cm Stoffbreite

die vord. Kante trifft an die Be-
satzumbruchlinie. Inneres Rücken-
teil am Rückenteil unterheften. Die 
Teile wie eine Stofflage weiterverar-
beiten. 
n Die angeschn. Besätze an der Um-
bruchlinie nach innen falten und bü-
geln. Die doppelten Besätze nach in-
nen legen und bügeln. Vord. Kanten 
wie eingez. absteppen. Knopflöcher 
am rechten Vorderteil einnähen. 
Rechtes Vorderteil Mitte auf Mitte 
auf das linke Vorderteil legen, unte-
re Kanten aufeinanderheften. 
n Rechte Seitennaht am Oberteil 
steppen. Schulternähte steppen. 
n Stehkragen: Kragenteile rechts 
auf rechts aufeinanderlegen. Ent-
lang den vord. und oberen Kanten 
steppen. Vorn genau an der Naht-
linie der Ansatzkante beginnen und 
enden. Nahtzugaben schmal zurück-
schneiden. Kragen wenden, bügeln. 
Äußeres Kragenteil an den Halsaus-
schnitt steppen, inneres Kragenteil 
eingeschlagen auf der Ansatznaht 
festheften. Kragen entlang der An-
satznaht schmal absteppen. 

n An den Rockbahnen die rechte 
Seitennaht steppen. Nahtzugaben 
auf 7 mm Breite zurückschneiden, 
zusammengefasst versäubern und 
nach einer Seite bügeln. Die Falten 
an der oberen Rockkante in Pfeil-
richtung einlegen und festheften. 
Rock an das Oberteil steppen. Naht-
zugaben nach oben bügeln. 
n Nahtreißverschluss an den linken 
seitl. Schlitzkanten einnähen, siehe 
„Gewusst wie“. Dabei die oberen 
Enden der Reißverschlussbänder lose 
lassen. Die Zähnchen beginnen am 
Schlitzzeichen. Linke Seitennaht 
ober- und unterhalb vom Reißver-
schluss steppen. 
n Am Innenrock die Nähte steppen, 
den Reißverschlussschlitz offen las-
sen. Innenrock links auf links in das 
Kleid ziehen und auf den Nahtzuga-
ben der Rockansatznaht feststep-
pen, dabei am Schlitz so weit wie 
möglich steppen. Schlitzkanten vom 
Innenrock eingeschlagen auf den 
Reißverschlussbändern annähen. Die 
restl. obere Kante auf den Nahtzu-
gaben festnähen. An Kleid und In-

GewuSSt wie

Diese speziellen Reißverschlüsse gibt 
es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 cm. 
Der Reißverschluss sollte mindestens 
2 cm länger sein als der Schlitz. Er 
wird eingenäht, bevor die Naht un-
terhalb des Schlitzes gesteppt wird. 
Zum Einnähen braucht man ein spezi-
elles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spirale mit dem Daumennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reißverschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rechte 
Stoffseite einer Schlitzkante legen.
Um den Reißverschluss genau in der 
markierten Nahtlinie festzusteppen, 
den Abstand zwischen Band und 
Stoffkante wie folgt berechnen: 

Verdeckter Nahtreißverschluss
ten Schlitzende steht das untere 
Reißverschlussende über. Das Näh-
füßchen so auf den Reißverschluss 
setzen, dass die Spirale in der Kerbe 
rechts neben der Nadel liegt (1). Den 
Reißverschluss von oben bis zum 
markierten Schlitzende feststeppen.  
Den Reißverschluss schließen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante legen, 
oben mit einer Stecknadel festste-
cken. Reißverschluss wieder öffnen. 
Das Nähfüßchen auf das obere Reiß-
verschlussende setzen, die Spirale 
liegt in der Kerbe links neben der 
Nadel (2). Den Reißverschluss von 
oben bis zum Schlitzende feststep-
pen. Reißverschluss schließen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

1 2

Nahtzugabenbreite 
minus 1 cm Band-
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt der 
Abstand zum Band 5 
mm. 
Das obere Reißver-
schlussende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-
stecken. Am markier-

unten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß-
verschluss zur Naht-
zugabe hin legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse abschnei-
den und das Ende 
mit einem Stoffrest 
einfassen.
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   Это надо знать

Потайные застежки-молнии вы-
пускаются только длиной 22, 40 
и 60 см. Застежка-молния долж-
на быть длиннее разреза для за-
стежки минимум на 2 см, она при-
тачивается перед выполнением 
шва выше или ниже разреза, т. е. 
при полностью открытых срезах. 
Для притачивания потайной за-
стежки-молнии требуется специ-
альная лапка швейной машины, 
которая входит в обязательный 
комплект лапок ко многим совре-
менным швейным машинам.

Притачать застежку-молнию:
Потайную застежку-молнию от-
крыть и прижать спираль ногтем 
большого пальца так, чтобы можно 
было увидеть «линию шва» между 
тесьмой и спиралью. Открытую за-
стежку-молнию наложить внеш-
ней стороной на лицевую сторону 
изделия вдоль одного края разре-
за (1). Чтобы застежка-молния была 
притачана точно по размеченной 
линии шва, надо определить ин-
тервал между краем тесьмы за-
стежки-молнии и срезом ткани: 
ширина припуска на шов минус 1 
см ширины тесьмы = расстояние до 
среза ткани. Верхний конец тесь-
мы застежки-молнии приколоть 
к ткани булавкой на нужном рас-
стоянии — см. выше. Нижний конец 
тесьмы застежки-молнии выступа-
ет за нижний конец разреза. Лапку 
швейной машины установить над 
застежкой-молнией так, чтобы 

спираль располагалась под выем-
кой лапки справа от иглы. Застеж-
ку-молнию притачать от верхнего 
конца до метки разреза. Закрыть 
застежку-молнию. 
Вторую тесьму застежки-мол-
нии наложить внешней стороной 
на лицевую сторону ткани вдоль 
другого края разреза и приколоть 
верхний конец тесьмы одной бу-
лавкой. Застежку-молнию снова 
открыть. Лапку швейной машины 
установить над застежкой-мол-
нией так, чтобы спираль распо-
лагалась под выемкой лапки сле-
ва от иглы (2). Тесьму настрочить 
от верхнего конца до метки раз-
реза. Закрыть застежку-молнию. 
Стачать срезы деталей кроя ниже 
метки разреза для застежки, от-
вернув нижний свободный конец 
застежки-молнии на припуски 
на шов и начав шов максимально 
близко к последним стежкам швов 
притачивания застежки-молнии. 
Излишний конец застежки-мол-
нии срезать и окантовать лоску-
том ткани.

Потайная застежка на молнию
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GewuSSt wie
Verdeckter Nahtreißverschluss
Diese speziellen Reißverschlüsse gibt 
es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 cm. 
Der Reißverschluss sollte mindestens 
2 cm länger sein als der Schlitz. Er 
wird eingenäht, bevor die Naht un-
terhalb des Schlitzes gesteppt wird. 
Zum Einnähen braucht man ein spe-
zielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rechte 
Stoffseite einer Schlitzkante legen.
Um den Reiß  ver schluss genau in der 
markierten Naht  linie festzu  steppen, 
den Abstand zwischen Band und 
Stoffkante wie folgt berechnen: 
Nahtzugabenbreite minus 1 cm Band - 
breite = Abstand zur Stoffkante. Bei 
einer 1,5 cm breiten Nahtzugabe be-
trägt 
der Abstand zum Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver schluss ende im er-
rechneten Abstand zur Stoffkante 
mit einer Stecknadel feststecken. Am 
markierten Schlitz ende steht das un-
tere Reißver schlussende über. Das 
Nähfüßchen so auf den Reißver-
schluss setzen, dass die Spi rale in der 
Kerbe rechts neben der Nadel liegt 
(1). Den Reiß verschluss von oben bis 
zum markierten Schlitzende fest-

steppen.  Den Reiß ver schluss schlie-
ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante legen, 
oben mit einer Stecknadel festste-
cken. Reiß verschluss wieder öffnen. 
Das Nähfüßchen auf das obere Reiß-
ver schluss  ende setzen, die Spirale 
liegt in der Kerbe links neben der 
Nadel (2). Den Reißverschluss von 
oben bis zum Schlitz ende feststep-
pen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von un-
ten nach oben. Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß   ver schluss zur 
Naht zugabe hin  legen. Die Naht 
möglichst dicht bis zum letzten Stich 
der Reißverschlussnähte step pen. Zu 
lange Reißverschlüsse ab schnei  den 
und das Ende mit einem Stoffrest 
einfassen.
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Размеры 36, 38, 40 и 42
Длина от талии 64 см.

Важно: модель выполнена из лег-
кой прозрачной ткани, поэтому 
некоторые детали дублируются 
основной тканью.

Вам потребуется:
Вискозный креп 3,95–4,00–4,05–
4,10 м шириной 150 см; флизелин G 
785; 1 потайная застежка-молния 
длиной 40 см и специальная лап-
ка швейной машины для ее при-
тачивания; 13 маленьких пуговиц. 
Рекомендуемые ткани: легкие, 
прозрачные ткани.
Бумажная выкройка:
Переснять детали выкройки. Де-
таль 1 — оснаровочное лекало, 
по которому выкраиваются де-
тали кроя только после того, как 
на лоскутах ткани будут застро-
чены защипы. Для внутренней 
части переда переснять деталь 1 
второй раз только до линии под-
кладки (передний край).
На детали 1 метки петель постав-
лены для размера 36. Для разме-
ров 38–42 метку верхней петли 
поставить на таком же расстоя-
нии от горловины, как у размера 
36. Метка нижней петли одна для 
всех размеров. Метки остальных 
петель поставить между верхней 
и нижней метками с одинаковыми 
интервалами. 
Припуски:
На швы, по срезам и на подгиб-
ку низа — 1,5 см. По продольным 
срезам внутренней части переда 
припуски не выкраивать. 
Раскрой: 
1 Оснаровочное лекало 
для переда�
1 Внутренняя деталь переда 
до линии подкладки � 2х
2 Спинка со сгибом � 2х
3 Рукав � 2х
4 Воротник-стойка со сгибом � 2х
5 Переднее полотнище 
со сгибом � 1х
6 Заднее полотнище 
со сгибом � 1х
7 Внутреннее полотнище 
со сгибом � 2х
а) 2 лоскута ткани для переда дли-
ной по 55 см и шириной по 45 см, 
включая припуски;

b) 2 манжеты длиной по 23–23,5–
24–24,5 см и шириной по 4 см, в го-
товом виде 2 см;
с) 2 бейки для окантовки разре-
зов рукавов длиной по 15 см и ши-
риной по 3 см, включая припуски.
Прокладка: см. план раскладки.
Пошив:
• На лицевой стороне каждо-
го лоскута ткани для переда (а) 
разметить сметочными нитками 
линии для защипов: первую ли-
нию на расстоянии 10 см от од-
ного продольного среза лоскута 
(для правой и левой части пере-
да симметрично); сгибы осталь-
ных 3 защипов — с интервалами 
1,2 см. Лоскуты ткани сложить по 
размеченным линиям изнаноч-
ной стороной вовнутрь и приу-
тюжить. Сгибы отстрочить на рас-
стоянии 2 мм как защипы. Защипы 
отвернуть вбок и заутюжить. Ло-
скуты ткани сложить лицевыми 
сторонами, точно сколоть защи-
пы. Оснаровочное лекало для пе-
реда (деталь 1) наложить сверху и 
приколоть так, чтобы первый за-
щип находился на расстоянии 2,5 
см от линии середины переда. Вы-
чертить припуски шириной 1,5 см, 
продольный срез обтачки остает-
ся без припуска. Выкроить части 
переда.
• На переде и спинке стачать вы-
тачки. Также стачать вытачки на 
внутренних деталях. Глубины вы-
тачек переда срезать до ширины 
1 см и разутюжить. Вершины выта-

чек приутюжить плоско. Глубины 
вытачек спинки заутюжить к ли-
нии середины. Внутренние детали 
переда сметать с деталями пере-
да изнаночными сторонами, со-
вместив передний край с линией 
сгиба обтачки. Внутреннюю де-
таль спинки приметать к спинке. 
Далее обрабатывать детали как 
однослойные. 
• Цельнокроеные обтачки сло-
жить по линии сгиба на изнаноч-
ную сторону и приутюжить. Сло-
женные вдвое обтачки отвернуть 
на изнаночную сторону и приутю-
жить. Передние края отстрочить 

по разметке. На правой части пе-
реда обметать петли. Правую 
часть переда наложить на левую 
часть переда, совместив линии 
середины переда, нижние срезы 
сметать. 
• На верхней части платья выпол-
нить правый боковой шов. Стачать 
плечевые срезы. 
• Воротник-стойка. Детали ворот-
ника сложить лицевыми сторона-
ми. Стачать по передним и верх-
ним срезам, начав/закончив шов 
впереди точно у линии шва вта-
чивания воротника. Припуски шва 
срезать близко к строчке. 
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Воротник вывернуть, приутю-
жить. Внешний воротник вта-
чать в горловину, внутренний во-
ротник подвернуть и приметать 
к шву втачивания. Воротник от-
строчить вдоль шва втачивания 
близко к шву.
• На полотнищах выполнить пра-
вый боковой шов. Припуски шва 
срезать до ширины 7 мм, взять 
вместе и заутюжить в одну сто-
рону. По верхнему срезу полот-
нища заложить и заметать склад-
ки в направлении стрелок. Юбку 
притачать к верху. Припуски шва 
заутюжить вверх. 
• Потайную застежку-молнию 
притачать вдоль левых боко-
вых краев — см. «Это надо знать». 
Верхние концы тесьм застеж-
ки-молнии оставить свободны-
ми. Зубчики должны начинаться 
у метки разреза. Выполнить левый 
боковой шов выше и ниже застеж-
ки на молнию. 

• На внутреннем полотнище вы-
полнить швы, оставив открытым 
разрез для застежки-молнии. Вну-
треннюю юбку вложить в платье 
изнаночной стороной к изнаноч-
ной стороне и притачать к при-
пускам шва притачивания юбки, 
при этом у разреза на максималь-
но возможную длину. Края разре-
за внутренней юбки подвернуть 
и пришить к тесьмам потайной 
застежки-молнии. Оставший-
ся верхний край пришить к при-
пускам. На платье и внутренней 
юбке припуск на подгибку низа 
заутюжить на изнаночную сторо-
ну, подвернуть  и настрочить.
• На рукавах выполнить разрезы — 
см. модель 133. Выполнить швы ру-
кавов. Манжеты — см. модель 133.
• Втачать рукава, припосадив их 
по окатам.
• На правом конце воротника и 
передних концах манжет обме-
тать по одной петле.
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Größen 36, 38, 40, 42, von S. 16
Länge ab Taille 64 cm

Hinweis: Wegen des feinen transpa-
renten Originalstoffes wird das Kleid 
mit dem Oberstoff gedoppelt. 

Sie brauchen: 
Viskosekrepp, 150 cm breit: 3,95 – 
4,00 – 4,05 – 4,10 m. Vlieseline G 785. 
1 Nahtreißverschluss, 40 cm lang und 
Spezial-Nähfuß. 13 kleine Knöpfe. 
Stoffempfehlung: Feine, transpa-
rente Stoffe. 
Papierschnitt:
Schnittteile in Ihrer Größe ausschnei-
den. Schnittteil 1 ist eine Grundform, 
nach der erst zugeschnitten wird, 
wenn an den Stoffstücken a die Bie-
sen gesteppt sind. Für das innere Vor-
derteil das Schnittteil 1 ein zweites 
Mal bis zur Futterlinie (vord. Kante) 
abpausen. 
Die Knopflöcher in Teil 1 gelten für 
Gr. 36. Für Gr. 38 – 42 das obere 
Knopfloch im gleichen Abstand zur 
Ausschnittkante einzeichnen wie bei 
Gr. 36. Das untere Knopfloch ist für 
alle Größen an der gleichen Stelle. 
Dazwischen die Knopflöcher gleich-
mäßig verteilen. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte, Kanten und Saum 1,5 cm, kei-
ne Zugabe an der vord. Längskante 
der inneren Vorderteile. 
Zuschneiden:
1 Grundform für Vorderteil
1 Inneres Vorderteil bis Futterlinie 2x
2 Rückenteil im Stoffbruch 2x
3 Ärmel 2x
4 Stehkragen im Stoffbruch 2x
5 Vord. Rockbahn im Stoffbruch 1x
6 Rückw. Rockbahn im Stoffbr. 1x
7 Innere Rockbahn im Stoffbr. 2x
a) 2 Stoffstücke für Vorderteile 55 cm 
lang, 45 cm breit (inkl. Zugabe), 
b) 2 Manschetten 23 – 23,5 – 24 – 
24,5 cm lang, 4 cm breit, fertige Brei-
te 2 cm, 
c) 2 Einfassstreifen für Ärmelschlitze 
15 cm lang, 3 cm breit (inklusive Zu-
gabe). 
Einlage siehe Zuschneideplan. 

Schnittteile 1 bis 7
Gr. 36 4444

Gr. 38 55

Gr. 40 6666

Gr. 42 7777

Nähen:
n An den Stoffstücken für die Vor-
derteile die Linien für die Biesen mit 
Heftstichen auf der rechten Stoffsei-
te wie folgt markieren: die erste Li-
nie 10 cm neben einer langen Kante 
der Stoffstücke (rechtes und linkes 
Teil gegengleich); daneben je 3 wei-
tere Biesen im Abstand von 1,2 cm. 
Stoffstücke an den Markierungen 
links auf links falten und bügeln. 
Bruchkanten 2 mm breit als Biese ab-
steppen. Biesen zur Seite legen und 
bügeln. Stoffstücke rechts auf rechts 
aufeinanderlegen, die Biesen genau 
aufeinanderstecken. Grundform für 
das Vorderteil so auflegen und fest-
stecken, dass die erste Biese 2,5 cm 
neben der vord. Mitte liegt. 1,5 cm 
breite Nahtzugaben anzeichnen, die 
Besatzlängskante bleibt ohne Zuga-
be. Vorderteile zuschneiden. 
n Vord. und rückw. Abnäher step-
pen, auch an den inneren Teilen. 
Vord. Abnäher auf 1 cm Breite zu-
rückschneiden und auseinanderbü-
geln, die spitzen Enden flach bü-
geln. Rückw. Abnäher zur Mitte bü-
geln. Innere Vorderteile links auf 
links unter die Vorderteile heften, 

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte Seite innen. Die über dem Stoff-
bruch liegenden Teile zum Schluss aus dem auseinandergefalteten Stoffrest 
zuschneiden, rechtes und linkes Teil gegengleich. 

Zuschneideplan 
bei 150 cm Stoffbreite

die vord. Kante trifft an die Be-
satzumbruchlinie. Inneres Rücken-
teil am Rückenteil unterheften. Die 
Teile wie eine Stofflage weiterverar-
beiten. 
n Die angeschn. Besätze an der Um-
bruchlinie nach innen falten und bü-
geln. Die doppelten Besätze nach in-
nen legen und bügeln. Vord. Kanten 
wie eingez. absteppen. Knopflöcher 
am rechten Vorderteil einnähen. 
Rechtes Vorderteil Mitte auf Mitte 
auf das linke Vorderteil legen, unte-
re Kanten aufeinanderheften. 
n Rechte Seitennaht am Oberteil 
steppen. Schulternähte steppen. 
n Stehkragen: Kragenteile rechts 
auf rechts aufeinanderlegen. Ent-
lang den vord. und oberen Kanten 
steppen. Vorn genau an der Naht-
linie der Ansatzkante beginnen und 
enden. Nahtzugaben schmal zurück-
schneiden. Kragen wenden, bügeln. 
Äußeres Kragenteil an den Halsaus-
schnitt steppen, inneres Kragenteil 
eingeschlagen auf der Ansatznaht 
festheften. Kragen entlang der An-
satznaht schmal absteppen. 

n An den Rockbahnen die rechte 
Seitennaht steppen. Nahtzugaben 
auf 7 mm Breite zurückschneiden, 
zusammengefasst versäubern und 
nach einer Seite bügeln. Die Falten 
an der oberen Rockkante in Pfeil-
richtung einlegen und festheften. 
Rock an das Oberteil steppen. Naht-
zugaben nach oben bügeln. 
n Nahtreißverschluss an den linken 
seitl. Schlitzkanten einnähen, siehe 
„Gewusst wie“. Dabei die oberen 
Enden der Reißverschlussbänder lose 
lassen. Die Zähnchen beginnen am 
Schlitzzeichen. Linke Seitennaht 
ober- und unterhalb vom Reißver-
schluss steppen. 
n Am Innenrock die Nähte steppen, 
den Reißverschlussschlitz offen las-
sen. Innenrock links auf links in das 
Kleid ziehen und auf den Nahtzuga-
ben der Rockansatznaht feststep-
pen, dabei am Schlitz so weit wie 
möglich steppen. Schlitzkanten vom 
Innenrock eingeschlagen auf den 
Reißverschlussbändern annähen. Die 
restl. obere Kante auf den Nahtzu-
gaben festnähen. An Kleid und In-

GewuSSt wie

Diese speziellen Reißverschlüsse gibt 
es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 cm. 
Der Reißverschluss sollte mindestens 
2 cm länger sein als der Schlitz. Er 
wird eingenäht, bevor die Naht un-
terhalb des Schlitzes gesteppt wird. 
Zum Einnähen braucht man ein spezi-
elles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spirale mit dem Daumennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reißverschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rechte 
Stoffseite einer Schlitzkante legen.
Um den Reißverschluss genau in der 
markierten Nahtlinie festzusteppen, 
den Abstand zwischen Band und 
Stoffkante wie folgt berechnen: 

Verdeckter Nahtreißverschluss
ten Schlitzende steht das untere 
Reißverschlussende über. Das Näh-
füßchen so auf den Reißverschluss 
setzen, dass die Spirale in der Kerbe 
rechts neben der Nadel liegt (1). Den 
Reißverschluss von oben bis zum 
markierten Schlitzende feststeppen.  
Den Reißverschluss schließen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante legen, 
oben mit einer Stecknadel festste-
cken. Reißverschluss wieder öffnen. 
Das Nähfüßchen auf das obere Reiß-
verschlussende setzen, die Spirale 
liegt in der Kerbe links neben der 
Nadel (2). Den Reißverschluss von 
oben bis zum Schlitzende feststep-
pen. Reißverschluss schließen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

1 2

Nahtzugabenbreite 
minus 1 cm Band-
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt der 
Abstand zum Band 5 
mm. 
Das obere Reißver-
schlussende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-
stecken. Am markier-

unten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß-
verschluss zur Naht-
zugabe hin legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse abschnei-
den und das Ende 
mit einem Stoffrest 
einfassen.
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План раскладки 
при ширине ткани 150 см

Ткань сложить вдвое лицевой стороной вовнутрь. 
Детали, выступающие на плане раскладки за сгиб ткани, 
выкроить в последнюю очередь из разложенного в один слой 
лоскута ткани. Правую и левую детали выкроить симметрично!


